
auric Hörcenter in Hildesheim
Bahnhofsallee 25 · Telefon: (05121) 2 80 80 60

Herr Komas · Hörakustikmeister

Sind Sie unzufrieden mit Hörgeräten, die Sie woanders  
gekauft haben? Dann geben Sie uns die Chance, es besser 
zu machen. Jetzt kostenlos & unverbindlich einen Termin 
vereinbaren.

Hörakustikmeister

Sind Sie unzufrieden mit Hörgeräten, die Sie woanders OST-INNEN
STADTTEILANZEIGER

August 2022

städter

La tapa
Mediterrane Küche

Veranstaltungen, Partyservice, 
Biergarten, Kegelspass, Dart 

Moltkestr. 22, 31135 Hildesheim, 
Tel.: 05121 / 2816143 

latapa-bar@web.de, www.latapabar.de

La tapa
Mediterrane Küche

Veranstaltungen, Partyservice, 
Biergarten, Kegelspass, Dart 

Moltkestr. 22, 31135 Hildesheim, 
Tel.: 05121 / 2816143 

latapa-bar@web.de, www.latapabar.de
La tapa
Mediterrane Küche

Veranstaltungen, Partyservice, 
Biergarten, Kegelspass, Dart 

Moltkestr. 22, 31135 Hildesheim, 
Tel.: 05121 / 2816143 

latapa-bar@web.de, www.latapabar.de

Veranstaltungen, Partyservice,
Biergarten, Kegelspass, Dart

Moltkestr. 22,
31135 Hildesheim,

Tel.: 05121/2816143
latapa-bar@web.de,

www.latapabar.de

Tolga Gülseren

09 - 15:00 Uhr

Maylin

(kostenlos anrufen)

Abriss
Abbruch
Brandräumung
Entkernungen
Entrümpelungen
Handabbruch

info@ubservice.de
Steuerwalderstr. 22A 

31137 Hildesheim
0176 227 88 382

Liebe OststädterInnen, liebe NachbarInnen,

Oststadt-SPD lädt ein 
zum Sommerfest
wir, der SPD-Ortsverein Oststadt, Einum, Ach-
tum-Uppen, laden Euch, Eure Verwandten, Freun-
dInnen und alle Interessierten ganz herzlich zu un-
serem diesjährigen Sommerfest ein.

Wann und wo?: Am Samstag, 
den 27. 8. von 15 bis 19 Uhr 
auf der Steingrube.
Freut Euch auf ein abwechs-
lungsreiches Programm mit 
Zaubertricks von der Clownin 
Puadrina, Musik von Jonas 
Belkott und weitere tolle An-
gebote für Jung und Alt. Für 
Essen und Trinken wird selbst-
verständlich auch gesorgt sein. 
Schließlich wollen wir natür-
lich mit Euch ins Gespräch 
kommen, Eure Fragen zu ak-
tuellen Themen der Politik be-
antworten und Eure Anliegen 
für die zukünftige Arbeit mit-
nehmen. Aus diesem Grund 
werden Antonia Hillberg 
(SPD-Landtagskandidatin), 
Bernd Westphal (Mitglied des 
Bundestages) und Bernd Lan-
ge (Mitglied des Europaparla-
ments) mit ihrem ExpertInnen-
wissen für Euch ansprechbar 
vor Ort sein. 
Wir freuen uns auf Euch! 
Sebastian Baacke 
(Ortsvereinsvorsitzender)

Einumer Straße 93  •  Hildesheim • Tel. 0  51 21-1 26 92

Reinkommen – drankommen
– sich wohlfühlen

 Wir ziehen um

Ostendallee 5 
31135 Hildesheim
Tel. 0 51 21/8 39 81
www.zahnarzt-
praxis-peyvandi.de
In der Nähe von
Café Del Sol
und
Helios Klinikum

Unsere Leistungen:
n Angstpatienten
n Prothetik  (Hochwertiger Zahnersatz)
n Ästhetische Zahnheilkunde          
n Implantologie
n Oralchirurgie
n Lasertherapie
n Professionelle Zahnreinigung
n Kinderzahnheilkunde
n Vollnarkose, Lachgassedierung

Wir freuen uns, Sie ab 1. 8. in unserer neuen, 
modernen Zahnarztpraxis im Ostend begrüßen 
zu dürfen.
Ihr Praxisteam Peyvandi

Second 
Hand im 
Faserwerk
Das Faserwerk am Ottoplatz 
öffnet seine Türen – immer 
montags und donnerstags 
von 15 bis 19 Uhr. Der Se-
cond-Hand-Bereich ist of-
fen und es kann gestöbert 
werden. Auch das Offene 
Arbeiten findet wieder statt. 
Die Nähwerkstatt kann frei 
für eigene Ideen genutzt 
werden. Gern helfen wir 
euch bei euren Projekten. 
Auch Nähanfänger*innen 
sind herzlich willkommen. 
Zwei Menschen können sich 
zum Arbeiten an die Tische 

und Nähmaschi-
nen setzen – dort 
kann man auch 
die Maske abneh-
men.
Es lohn sich im-
mer, eine Voran-
meldung per Mail 
zu schicken, auf 
Facebook zu 
schreiben oder 
vor Ort schon-
mal einen Termin 
auszumachen.
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Wir sind für Sie da, 
wann immer Sie uns brauchen

Tag & Nacht 05121 / 18 88

Marktstr.15 l Hildesheim l www.bestattungen-hildesheim.de

Was tun in der zweiten Lebenshälfte?
Willkommen im Blog von Kultur 50plus 

Im Internet     https://k50p.de
Kultur & Lebensfreude pur für die aktive Generation 50plus

Unabhängig, ehrenamtlich und ohne jedes finanzielle Interesse. 
Just For Fun.

Die Blog- und Portalseite Kultur 50plus 
– K50p im Internet: https://k50p.de infor-
miert über interessante Projekte, Möglich-
keiten, Aktivitäten und Initiativen der Ge-
neration 50plus. 
Unbeschwert reisen bleibt schwierig in die-
sen Zeiten. Die aktuelle Weltlage und Co-
rona verändern unser Verhalten nachhaltig. 
Eigentlich sollten wir jetzt irgendwo in der 
Welt auf Entdeckungsreise sein, am Strand 
spazieren, im Meer baden und viel Son-
ne tanken. Oder fremde Länder entdecken 
und unbekannte Städte erkunden. Neue 
Kontakte zu knüpfen gehört für Vielrei-
sende zu einem gelungenen Urlaub. Doch 
auch in diesem Sommer ist das nur einge-
schränkt möglich. Für viele ältere  Men-
schen reist die Angst, in unbekannter Ferne 
in Quarantäne zu müssen immer mit. 
Inzwischen gehören kleine Ausflüge und 
Kurztrips  rund um den Heimatort zu un-
seren Favoriten. Bei der Entscheidung 
zwischen Angsthase oder Weltenbummler 
sind sie einfacher, sicherer und meist auch 
nachhaltiger. Nicht zuletzt entdecken wir 
an Orten in der näheren Umgebung zuwei-
len wahre Perlen. Sie müssen nur gefunden 
werden. Egal ob zu Fuß, per Fahrrad, mit 
Auto oder 9 Euro Ticket. 

Wir hatten da einen echten Geheimtipp be-
kommen: Die Kreisstraße K221 zwischen 
Ronnenberg und Devese im Landkreis Han-
nover erscheint zunächst wie jede andere 
Landstraße auch. Felder, Wiesen und auf 
halber Strecke, inmitten der Erdbeerfelder 
eine unscheinbare bäuerliche Verkaufshütte. 
Folgt man dem Feldweg, liegt rechter Hand 
gut versteckt, ein wahres Paradies für Na-
tur- und Erdbeerliebhaber. 
Das Erdbeercafé von Bauer Fricke befindet 
sich uneinsehbar hinter Büschen und Bäu-
men direkt am idyllischen See. Während 
der (leider) kurzen Saison kann man dort 
die leckeren, feldfrischen Früchte aus ei-
gener Ernte in zahlreichen Variationen und 
mehreren unterschiedlichen Sorten probie-
ren. Wir haben es sehr genossen, den Nach-
mittag dort mit Freunden zu verbringen. 
Alle waren begeistert von der traumhaften 
Atmosphäre dort am See. Es lohnt sich 
während der Saison mehrmals hinzufahren. 
Das machen wir spätestens im nächsten 
Jahr wieder. Vielleicht schaffen wir es dann, 

alle leckeren Spezialitäten zu probieren.
Sonntagmorgen und mal wieder zu lange 
geschlafen. Laut Wettervorhersage sollte 
es ein trüber Tag werden. Natürlich scheint 
die Sonne. Perfekt für einen kleinen Aus-
flug und erholsamen Spaziergang. Am 
Salzgittersee waren wir schon lange nicht 
mehr. Kostenfreie Parkplätze, kurze Wege 
zum See, endlose Badestrände und Liege-
wiesen mit vielen Sportmöglichkeiten wa-
ren uns schon vor Jahren positiv aufgefal-
len. Auf ging‘s mit dem Vorsatz: Spazier-
gang am Nachmittag und relaxen bis zum 
Abend – alles ist möglich. Wir entschieden 
uns für den knapp 6 Kilometer langen, 
asphaltierten Rundweg. Alternativ hätten 
wir auch den kurzen Spaziergang über die 
Insel wählen können, aber das Wetter war 
heute ideal zum Wandern. 
Unterwegs luden zahlreiche Parkbänke, 
Einkehrmöglichkeiten und Ruheplätze 
zum Verweilen ein.

Bei der sportlichen Attraktion Wasserski-
seilbahn am Westufer legten wir eine Pau-
se ein. Auf der 800 Meter langen Rund-
strecke bewunderten wir Skiäufer, die an  
diversen Sprungrampen ihr Können de-
monstrierten und freuten uns mit den An-
fängern, wenn sie Start und erste Runde 
heil überstanden. Hier nahmen wir noch 
eine Erfrischung zu uns und genossen die 
tolle Aussicht. Gegen Abend wurde es am 
Wasser langsam windig. Da waren wir 
froh den Parkplatz in der Nähe gewählt zu 
haben und die Heimfahrt früher als geplant 
anzutreten. Schade, ein Foto vom Sonnen-
untergang am See hätten wir gerne noch 
gemacht.
Fazit: Die kurze Fahrt in dieses schöne 
Naherholungsgebiet hat sich gelohnt. Der 
See ist immer wieder einen Besuch wert. 
Auch die Wasserqualität für Badende soll 
ausgezeichnet sein. Rundum bietet sich 
ein attraktives Angebot an zumeist kosten-
freien  Freisportanlagen mit Spielfeldern 
für Tennis, Fuß- und Handball, Hockey, 
Badminton, Volley-, Basketball und mehr. 
Spaziergänger und Wanderer, Radfahrer, 
Skater, Segler, Surfer, Ruderer, Angler, 
Schwimmer, Taucher oder einfach nur Ru-
hesuchende – alle lieben ihn, den Salzgit-
tersee. Und wir jetzt auch!
Text und Bilder: Jürgen Warps 

Orthopädie-Schuhtechnik-Steinwedel
Hildesheim, Ottostraße 5, Telefon 5 21 66

Öffnungszeiten: Mo–Mi 7–17 Uhr, Do 7–18 Uhr, Fr 7–16 Uhr

Nach 29 Wochen ohne Pause
machen wir diese jetzt
in der 30-ten und 31-ten
Kalenderwoche.

 125 
Jahre! 
1897 – 2022
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Weil’s um mehr als Geld geht.

Kredit auf 
Nummer Sparkasse.

Bei uns finanzieren Sie Ihre Wünsche schnell, 
transparent und flexibel. Bequem online 
oder mit Top-Beratung in der Geschäftsstelle. 
Hauptsache, immer mit sicherem Gefühl.

Jetzt Kredit sichern unter: 
sparkasse-hgp.de/privatkredit oder 
Termin vereinbaren unter 05121 871-0

Sicher wie Hochsee-
angeln. Im eigenen Teich.
Mit Goldfischen.
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in der Arbeit des Ortsrates herrscht häufig große Ei-
nigkeit, weil die Ortsratsmitglieder ohne Blick auf 
parteipolitische Differenzen häufig vor allem das Wohl 
ihrer NachbarInnen, also Ihr Wohl im Blick haben. 
Dabei gibt es selten Differenzen, weshalb die meisten 
Beschlüsse einstimmig gefasst werden.
Konsens besteht auch, dass wir für die Oststädter und 
Stadtfelder mehr Ladepunkte für Elektrofahrzeuge 
brauchen. Deshalb hatte der Ortsrat bereits am 21.05.
sowie am 22.11.2021 Beschlüsse gefasst, die jedoch 
keine Wirkung zeigten, da unser kommunaler Ener-
gieversorger nicht eben durch Engagement aufgefallen 
ist. Noch immer haben wir in der gesamten Oststadt 
nur eine Handvoll Ladepunkte, im Stadtfeld nur einen.
In der Sitzung des Ortsrates am 30.05.2022 haben wir 
deshalb einen erneuten Antrag beraten, dieses Mal mit 
dem Ziel, dass sich auch der Stadtrat damit befasst, 
mehr Ladepunkte zu schaffen. Für uns ist das auch 
eine soziale Frage – unabhängig davon, was man von 
Elektroautos hält: Es ist beschlossen, dass ab 2035 
keine neuen Fahrzeuge mit Verbrennungsmotoren 
mehr zugelassen werden dürfen, und die meisten Au-
tohersteller setzen nun auf batterieelektrische Fahr-
zeuge. Wir als Konsumenten haben gar keine andere 
Wahl: Möchten wir weiterhin ein eigenes Auto fahren, 

Aus dem Ortsrat
Liebe NachbarInnen in der Oststadt und im Stadtfeld,

dann müssen wir früher oder später auf 
batterieelektrische Autos umsteigen. Mie-
terInnen ohne eigenen Stellplatz sind auf 
eine öffentliche Ladeinfrastruktur angewie-
sen. Ohne öffentliche Ladepunkte haben 
Menschen ohne eigenen Stellplatz künftig 
auch nicht mehr die Möglichkeit, ein eige-
nes Auto zu besitzen.
Wir haben einstimmig beschlossen, dass 
im Rahmen des letzten zu sanierenden 
Abschnitts in der Steingrube rund zehn 
der rund 50 Parkplätze mit Ladepunkten 
ausgestattet werden sollen, alle anderen 
sollen wenigstens vorbereitet werden. Sel-
tene Uneinigkeit gab es jedoch über den 
weitergehenden Antrag, bei zukünftigen 
Sanierungsarbeiten alle Parkplätze mit La-
depunkten auszustatten sowie in den nächsten zwan-
zig Jahren alle anderen öffentlichen Parkplätze. Die 
beiden VertreterInnen der CDU sowie drei der vier 
Ortsratsmitglieder der GRÜNEN stimmten dagegen.
Wir von der SPD bleiben am Thema Elektromobilität 
dran. Meine Hoffnung ist, Möglichkeiten zu finden, 
dass in Zukunft die Menschen der Oststadt und des 
Stadtfeldes wohnungsnah ihr Auto aufladen können. 

Es ist spannend, unsere Nachbarschaft 
gemeinsam zu gestalten. Die nächste Sit-
zung des Ortsrates findet übrigens am 29. 
August statt. Vielleicht kommen Sie ein-
mal vorbei?

Für Sie im Ortsrat
Sebastian Baacke

Die heutige Klasse 4b freut sich mit ihren Klassenlehrerinnen sowie Kriminalhauptkommissarin Gabriele Freier (hin-
ten 2. v. l.) und Birgit Kaevel (hinten 2. v. r.) über die Fertigstellung des Films.

Geschafft! Nach gut zwei Jahren ist 
der vom Präventionsrat der Stadt 
Hildesheim in Kooperation mit der 
Polizeiinspektion Hildesheim und 
mit Unterstützung der Stadt und 
des Landkreises realisierte Film 
„Heldenhaft unterwegs“ fertigge-
stellt worden, der die „Notinseln“ 
bekannter machen soll. „Notinseln“ 

GS Alter Markt ist „Heldenhaft unterwegs”

sind alle Geschäfte, Behörden und 
Institutionen mit einem entspre-
chenden Zeichen an der Tür und 
bieten Kindern Zuflucht auf dem 
Schul- oder Nachhauseweg. Die 
Idee zu einem Film mit der GS Alter 
Markt kam 2020 in der AG „Viel im 
Angebot!“ des Präventionsrates auf. 
Oberbürgermeister Dr. Ingo Meyer 

erklärte sich bereit, die Schirmherr-
schaft zu übernehmen. Schülerinnen 
und Schüler der damaligen Klasse 
2b erarbeiteten gemeinsam mit dem 
Theaterpädagogischen-Zentrum 
(TPZ) ein Drehbuch rund um das 
Thema „Sicherer Schulweg“.
Pandemiebedingt mussten die Dre-
harbeiten mehrfach unterbrochen 

werden, sodass der Film erst seit 
kurzem fertig ist. Die Darstelle-
rinnen und Darsteller erhielten kurz 
vor ihrem Wechsel auf weiterfüh-
rende Schulen von der Moderatorin 
der AG „Viel im Angebot!“, Kri-
minalhauptkommissarin Gabriele 
Freier, und der Geschäftsführerin 
des Präventionsrates Hildesheim, 
Birgit Kaevel, USB-Sticks mit dem 
fertigen Film. Dieser wird in Kür-
ze allen Grundschulen in Stadt und 
Landkreis zur Verfügung gestellt. 
Schon jetzt ist er auf der Homepage 
des Präventionsrates www.praeven-
tionsrat-hildesheim.de zu sehen. 
Weitere Informationen zum Thema 
„Notinseln“ und deren Standorte in 
Hildesheim finden sich unter www.
notinsel.de.

Party: 
Forever Young
80er + 90er Party
Unsere 80er + 90er Partyreihe mit 
allem Radiotauglichen, allem, was 
euch in Erinnerung geblieben ist, 
mit den Highlights der Mixtapes 
eurer Jugend, mit den neuen Ever-
greens, mit dem Besten aus Pop, 
Rock, New Wave, HipHop und 
mehr!
Freut euch auf eine Zeitreise mit 
Spice Girls, Backstreet Boys,Take 
That, Madonna, Dr. Alban, Fatboy 
Slim, Depeche Mode, Michael Jack-
son, Spandau Ballet, Pet Shop Boys 
und allen Stars und Sternchen aus 
den 80er und 90er Jahren!
Wie immer jeden 4. Samstag im 
Monat! Die Veranstaltung findet in 
der Halle der KUFA statt.
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Unabhängig beraten – 
Selbstbestimmt teilhaben
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
Ergänzende unabhän-
gige Teilhabeberatung 
(EUTB®) bietet für 
alle Menschen mit 
Beeinträchtigung und 
deren Angehörige eine 
unabhängige und ko-
stenlose Beratung zu 
allen Themen der Teil-
habe an. Die Beraterinnen der EUTB® für 
Stadt und Landkreis Hildesheim, Sabine 
Jensen und Charlotte Zach, 
schreiben monatlich an dieser Stelle über 
Themen aus ihrem Beratungsalltag. 
Heute: Charlotte Zach

Inklusive Bildung
Bildung ist ein wichtiger Schlüssel zur 
gleichberechtigten Teilhabe in unserer 
Gesellschaft. Deshalb wurde in der UN- 
Behindertenkonvention von 2006 fest-
gelegt, dass jeder Mensch ein Recht auf 

den Zugang zu gleich-
wertiger Bildung hat. 
Die Verfasser*innen 
der Konvention sind 
davon überzeugt, dass 
separate Einrichtungen 
die Gefahr von unglei-
chen Ressourcen, Stig-
matisierung und feh-

lenden Aufstiegschancen beinhalten. Des-
halb hat jeder Mensch mit Behinderung in 
Deutschland das Recht, inklusiv beschult 
zu werden. 

Verschiedene Ansprechpartner
Um dies zu realisieren kann die Fami-
lie des Kindes einen Antrag auf Teilhabe 
an Bildung stellen. Mit dieser Leistung 
kann man dann zum Beispiel eine Schul-
begleitung/ Schulassistenz finanzieren. Je 
nachdem, ob es sich eine körperliche bzw. 
kognitive oder eine seelische Behinderung 

handelt, sind unterschiedliche 
Kostenträger zuständig. 
Wenn das Kind eine körper-
liche oder kognitive Behin-
derung hat, handelt es sich 
um eine Leistung der Einglie-
derungshilfe. (§ 75 SGB IX) 
Teilhabe an Bildung bezieht 
sich dabei auch auf Leistungen 
im Studium, in Berufsausbil-
dungen oder bei schulischen 
und hochschulischen beruf-
lichen Weiterbildungen.
Wenn es sich um ein Kind mit 
einer psychischen Beeinträch-
tigung oder einer Teilleistungs-
störung wie z. B. Legasthenie 
handelt, ist bisher noch das 
Jugendamt zuständig.  (§ 35 a 
SGB VIII) Dieses finanziert 
neben der Schulassistenz/ 
Einzelfallhelfer*in bei Bedarf 
auch eine Lerntherapie oder 
soziales Kompetenztraining.

Inklusiver Ausblick
Die getrennte Zuständigkeit 
ändert sich aber voraussicht-

lich schrittweise bis 2027. 
Dann wird der Träger der Ju-
gendhilfehilfe für alle Kinder 
mit und ohne Behinderung zu-
ständig sein.

Kontakt
EUTB® für Stadt und
Landkreis Hildesheim
Osterstraße 6 /
Eingang Jakobistraße
31134 Hildesheim
Tel. 05121 – 28 20 941 /
28 20 942
info@teilhabeberatung-
hildesheim.de
www.teilhabeberatung-
hildesheim.de

Zum Ende des Schuljahres endete das Müllprojekt von Fenja, Eli-
sabeth, Karla, Amy aus dem 10. Jahrgang. Großartige Ideen von 
den Schülerinnen konnten auch in die Tat mit Ergebnis abgeschlos-
sen werden. Das Konzept wurde, welches durch den ZAH mit dem 
Projekt WER „Wir entsorgen richtig – denn Sauberkeit ist Teamar-
beit“ mit Koordinatorin Katja Matzke umgesetzt.
Das Pilotprojekt „Mülltrennung“ startet erst einmal im 10. Jahr-
gang mit gespendeten Müll-Vorsortierer vom ZAH. Nach dem 
Sommerferien soll eine jahrgangsübergreifende Maßnahme geplant 
werden. Ein toller und gelungener Beitrag für die Umwelt und das 
Klima.

Betreff: Müllprojekt in der RBG
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Wir suchen Immobilien – und zahlen Ihnen 500 Euro Belohnung!

Telefon 0173-6158525 
www.immonality.de 

Immobilien Christiane Engelhardt 
Küchenthalstraße 31 · 31139 Hildesheim

❶ Mehrfamilienhäuser als Kapitalanlage bis 3 Mio. 
 Euro für ausgesuchte Kunden mit Finanzierungs- 
 bestätigung. 

❷ Eigentumswohnungen: 4-5 Zi. ab 120m2  für eine 
 solvente Arztfamilie bis 650.000€ und 3 Zi., gern 
  auch vermietet, für eine ältere Dame. 

❸ Einfamilienhäuser/DHH/RH, auch mit Erbpacht-  
  grundstück, für vorgemerkte Käufer. 

 Ihr Hinweis ist uns €500 wert! €100 sofort und 
 €400 nach Vertragsabschluss. Ich freue mich auf 
 Ihren Anruf!

Kaufen statt mieten!
2-Zimmer-Erdgeschoss-Wohnung 
mit Wintergarten, ca. 60qm.
KP: 79.000 E zzgl. Provision
Energie: Gas, Verbrauch: 174 kWh 

Besuchen Sie mich auf meiner Internetseite.
Gern rechne ich Ihnen eine Finanzierung.

Zahlen Sie immer noch Miete ?

André Parpeix, Malermeister · Richard-Gerlt-Str. 2 (Lachnerring) · 31137 Hildesheim
Telefon: 0 51 21 - 2 52 35 ·  Telefax: 0 51 21 - 60 50 10 ·  www.natur-concept.de

AURO: Farben, Lacke & Pflegemittel
CLAYTEC: Baustoffe aus Lehm
KREMER: Farbpigmente
TRETFORD: Teppich aus Ziegenhaar & Wolle
PAVATEX: Holzfaser-Dämmplatten
WEM: Wohlfühlwärme aus Wand und Decke

Als Vertragshändler haben wir ständig ein großes 
Produkt-Sortiment für Sie am Lager. Wir mischen 
Auro-Farben in Ihren ganz individuellen 
Wunschfarbtönen an – sofort zum Mitnehmen. 

Ihr Partner
für ökologisches Bauen & Wohnen

WANDHEIZUNG

Allein gelassen 
 

Oh, ich denke mir, Nanu? 
Was macht hier ein Kinderschuh? 
Vor dem Theater auf der Mauer 

liegt er nun wartend auf der Lauer. 
Kommt wohl der zweite Schuh zurück? 
Ich wünsch‘ auf jeden Fall viel Glück. 

 

 
 

Gesehen am Theater 
©ElviEra Kensche 
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Blutspende-
termine im 
Juli
Um die Ver-
sorgung der 
K r a n k e n -
häuser mit 
Blut- und 
Blutbestand-
teilpräpara-
ten sicherzu stellen, benötigt 
der Blutspendedienst des 
Deutschen Roten Kreuzes 
dringend Blut spenden. Daher 
finden auch im Juli Blutspen-
determine statt.
Die nächste Gelegenheit zum 
Blutspenden bietet sich am 
26. Juli 2022 in der Zeit von 
15.00 bis 19.30 Uhr in der 
Volksbank Arena, Pappel-
weg  1
Der Personalausweis muss 
zu jedem Blutspendeter-
min mitgebracht werden. 
Regelmäßiges Blutspenden 
bedeutet eine wertvolle Ge-
sundheitskontrolle. Jede 
krankhafte Veränderung des 
Blutes wird dem Spender 
mitgeteilt. 
Das Deutsche Rote Kreuz 
bittet um Mithilfe, damit im 
Ernstfall schnell und zuver-
lässig ge holfen werden kann.

Theater: 
Schmidt‘s 
Katzen
Irgendwo zwischen Theater, 
Comedy und Live-Musik er-
schafft das vierköpfige Fraue-
nensemble Schmidt‘s Katzen 
aus Hildesheim eine bunte 
Tüte absurder und alltäg-
licher Geschichten aus dem 
Stegreif. Unter vollem Kopf- 

und Körpereinsatz wird gesun-
gen, getanzt, gereimt und fan-
tasiert. Denn nur eins steht fest 
an diesem Theaterabend: Alles 
ist improvisiert und das Publi-
kum bestimmt die Richtung.
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Einladung zur Redaktionssitzung 
Alle Interessierten bekommen für den Termin am 
10. August 2022, um 14 Uhr im Michaelisweltcafé

Diese Sponsoren sind bei der Finanzierung der Doppelseite über das Michaelisquartier im Ost-Innenstädter mit dabei. Vielen Dank!

Termine im MQ 

Diese Sponsoren sind bei der Finanzierung der Doppelseite über das Michaelisquartier im Ost-Innenstädter mit dabei. Vielen Dank!

Konzert der Streicherklasse in der Michaeliskirche
Mit einem Auftritt in der Michaeliskirche beende-
te die Klasse 4a der GS Alter Markt am 2. Juli ihre 
Streicherklassenzeit. Seit der zweiten Klasse spielte 
jedes Kind in der Klasse ein Streichinstrument - 
Geige oder Cello. „Hunger“ im Bücherschrank!

Der Ortsbürgermeister für die Stadtmitte und Neustadt: 
Dr. Tobias Eckardt

Mit der Vortragsreihe „Wohnen und Leben im Mi-
chaelisquartier geben Bewohnerinnen und Bewoh-
ner sowie im Quartier tätige Personen Einblicke, 
Eindrücke, Geschehnisse, Alltägliches und vieles 
mehr aus ihrem Stadtteil wieder. 
In diesem Portrait wurde Dr. Tobias Eckardt befragt. 
Seit Mai 2022 ist er der Ortsbürgermeister für die 
Stadtmitte und Neustadt und ist damit auch der An-
sprechpartner für das Michaeliquartier.
Herr Eckardt, was verbinden Sie mit dem Michaelis-
quartier?
Zunächst bin ich dort bis zum Abitur für einige Jahre 
zur Schule gegangen. Ich bin im Alter von fünfzehn 
Jahren aus dem Rheinland in den südlichen Land-
kreis gezogen. Unsere Tochter besuchte zunächst 
die Grundschule Pfaffenstieg und hat für das vierte 
Schuljahr den Umzug in die frisch sanierte und um-
benannte Grundschule Alter Markt mitgemacht. Die 
pädagogische und integrative Leistung dieser Bil-
dungseinrichtung hat mich immer beeindruckt. Sie 
kann gar nicht hoch genug geschätzt werden.
Gibt es etwas, was Sie im Michaelisquartier vermissen 
oder was Ihnen nicht so gut gefällt?
Der kleine Platz Ecke Kardinal-Bertram-Str./Alter 
Markt hat mit seinen Bäumen und seiner Pflaste-
rung viel Potential für Aufenthaltsqualität. Leider ist 
es dort oft dreckig und das Wasserspiel ist seit län-
gerer Zeit außer Betrieb. Hier wünsche ich mir mehr 
Engagement von der Stadt, vielleicht finden sich zu-
sätzlich engagierte Anwohner, die im Sinne einer 
Platzpatenschaft, Verantwortung übernehmen. 
Weiterhin vermisse ich das K.bert der Hildesheimer 
Tafel! Hier habe ich früher ab und an mit einem 
Freund zu Mittag gegessen, seit Beginn der Corona-
Pandemie ist es leider für Gäste geschlossen.
Was schätzen Sie besonders im Michaelisquartier?
Lieblingsort: Magdalenengarten
Lieblingsgebäude: St. Michaelis
…und im Schärling treffe ich mich gerne abends mit 
Freunden!

Bitte entlastet Eure Regale und bereichert unser Bü-
cherangebot, gern auch mit Kinderlektüre! 
VIELEN DANK!

Text und Foto: Grit Schubert

Foto: Karl Scheide

Diese Sponsoren sind bei der Finanzierung der Doppelseite über das Michaelisquartier im Ost-Innenstädter mit dabei. Vielen Dank!
  Aktion September 2019 - Foto: Mandy Steinberg

Sie sind seit Mai 2022 der neue Ortsbürgermeister für die 
Stadtmitte und die Neustadt. Was sind Ihre politischen 
Ziele für das Michaelisquartier?
Ich habe das Amt gerade übernommen und strecke 
aktiv meine Fühler in alle Richtungen aus, ich führe 
viele Gespräche. Die Treffen der Quartiersgemein-
schaften sind ein sehr guter Ort, um zu erfahren, 
wo der Schuh drückt. Ich möchte ansprechbar sein 
und so auch ein kleines Stück weit für Beteiligung, 
Mitbestimmung und Demokratie werben. Gerade 
in diesem Quartier war die Wahlbeteiligung bei ver-
gangenen Wahlen sehr niedrig.
Was bewegt Sie, sich politisch für das Quartier und für 
Hildesheim zu engagieren?
Ich habe meine Heimat in einer Bürgerinitiative und 
bin darüber erst kürzlich in die Politik gegangen. Die 
Erfahrung, dass sich das Engagement einzelner und 
vieler auszahlt, ist meine Triebfeder.
Vielen Dank für die Antworten!

Verkehrsberuhigte Zone- „Aktion Spielstraße“ 
Am 8. September 2022  ist es endlich wieder so weit:
Nach zwei Jahren Pause kann die „Aktion Spielstra-
ße“ auf dem Michaelisplatz wieder stattfinden! 
An diesem Tag kommen die verschiedenen Institu-
tionen des Michaelisquartiers in der Zeit von 8.00 
bis 14.00 Uhr auf dem Michaelisplatz zusammen, 
um auf die viel zu schnell und viel zu stark befah-
renen Spielstraße aufmerksam zu machen. Es wird 
verschiedene Aktionen und Spielangebote geben, 
die sich über den Vormittag verteilen.
Wer Lust und Zeit hat, ist herzlich dazu eingeladen 
uns bei dieser schönen Aktion zu unterstützen. 
Weitere Infos folgen.

Kakteenblüte im Juni 2022 im Garten von Karl 
Scheide im Wohl. Die Vermehrung der Kakteen er-
folgte durch Stecklinge und Wurzelsprösslinge.

Bücherschrank am ehem. Michaelisheim - Foto: Archiv

Flohmarkt im Familienzentrum St. Bernward
Am Samstag, den 9. Juli 2022, gab es zum dritten 
Mal auf dem Gelände des Familienzentrums St. 
Bernward im Wohl 22D einen Familienflohmarkt. 
Das Wetter hatte ein Nachsehen und blieb überwie-
gend sonnig und trocken.
Jung und Alt konnten sich an einem bunt ge-
mischten Angebot an alten Schätzen erfreuen und 
darin stöbern. Das eine oder andere Teil wechselte 
den Besitzer.
Als Standgebühr brachte jeder Verkäufer einen Ku-
chen mit, wodurch ein reichhaltiges Kuchenbuffet 
entstand.
Mit einer Tasse Kaffee und einem netten Gespräch 
untereinander, verging die Zeit wie im Flug. Wir 
freuen uns schon auf das nächste Jahr.

Kakteenblüte

Ermöglicht wird dieses besondere Angebot durch 
den Verein Arpegio, der nicht nur die Instrumente 
zur Verfügung stellt, sondern auch die Kooperation 
mit der Musikschule finanziert und Bundesfreiwil-
lige einstellt, die das Projekt unterstützen.
Für die Kinder der 4a endet nun die Grundschulzeit 
und sie durften zeigen, was sie gelernt haben. Ein-
geladen von Frau Rau-Culo stand ihnen dafür ein 
besonderer Ort zur Verfügung, die Michaeliskirche. 
Für die Kinder war es ein besonderes Erlebnis, auf 
der Empore neben der Orgel zu sitzen! „Unser Kon-
zert hat das Thema Kanon“ leitete Leon aus der Klas-
se 4a das Konzert ein und mit „Bruder Jakob“ wurde 
gleich einer der bekanntesten Kanons gespielt. 
Nicht nur die Kinder spielten, auch ihre Lehrkräfte, 
zwei Musikschullehrkräfte und die Bundesfreiwil-
ligen trugen zum Konzert bei. Zwei Kanons wurden 
gesungen, auch das Publikum durfte mitmachen. 
Nach ihrem Abschlusslied waren die Kinder glück-
lich und zufrieden und wurden von ihren stolzen 
Eltern abgeholt.

„Hummeln im Hintern“ - Was ist damit gemeint?

Text: Dieter Goy - Foto: Erdhummel - Copyright NABU

Text und Foto:  Kristina Markwort

Wir feiern Hochzeit
Eine Hochzeit im Kindergarten? Ja, am 7. Juli 2022 
wurde bei uns im Familienzentrum St. Bernward in 
der Igelgruppe geheiratet.

Zwei Mädchen haben beschlossen zu heiraten und 
den Wunsch geäußert, dieses Ereignis in der Gruppe 
zu feiern. 
Nachdem im Stuhlkreis darüber gesprochen wur-
de, was alles zu einer Hochzeit gehört, begann die 
Planung. Wer backt Kuchen, wen laden wir ein, was 
ziehen wir an? 
Am 7. Juli ging es dann ins Rathaus zum Standes-
amt. Dort guckten wir wo das Zimmer des Standes-
beamten zu finden ist. Während unseres Besuches 
hatten wir das Glück, eine echte Hochzeit zu sehen. 
Zurück im Kindergarten fand dann die Feier statt. 
Den Mädchen war bewusst, dass sie für eine echte 
Heirat noch zu jung sind und somit versprachen sie 
sich ewige Freundschaft. Anschließend gab es eine 
Feier mit leckerem Kuchen -auch die Eltern waren 
eingeladen. 
Es war eine rundum gelungene Feier, von der im 
ganzen Haus gesprochen wurde.

Text und Foto:  Kristina Markwort

... und woraus leitet es sich ab?
Man beschreibt damit jemanden, der immer in Be-
wegung ist, nicht still sitzen kann. Ist das unseren 
Hummeln abgeschaut? 
Nun ja, die sind immer aktiv, besuchen Blüte für 
Blüte, können aber auch eine Weile still sitzen, 
wenn sie fündig geworden sind. 
Mir sieht das alles eher etwas behäbig aus, tiefer 
Summton, langsam unterwegs, ruhige Flugbahnen. 
Unruhig sind da eher die Wespen! Wenn Sie das 
selbst mal beobachten wollen: eine gute Gelegen-
heit bietet sich vom 5. bis zum 13. August an. Da 
ruft der NABU zum 2. Teil des Insekten Sommers 
auf, Insekten zu zählen. Und das ist in diesem Jahr 

besonders den Hummeln gewidmet. 
Drei häufige Arten sind hier bei uns unterwegs, Erd-
hummel, Ackerhummel und Steinhummel, sie sind 
gut zu beobachten! Wie sie sich unterscheiden? Da 
können Sie hier mehr erfahren:
Alles Wissenswerte über Hummeln, sowie Flyer und 
Zählhilfen finden Sie auf der NABU Homepage 

www.insektensommer.de 
- auch zum Download.
Gemeldet wird dann auch online! Zählbögen liegen 
im Hildesheimer NABU Büro in der Dingworthstra-
ße aus, geöffnet Montags und Freitags von 16 Uhr 
bis 18 Uhr.
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Diese Sponsoren sind bei der Finanzierung der Doppelseite über das Michaelisquartier im Ost-Innenstädter mit dabei. Vielen Dank!

Konzert der Streicherklasse in der Michaeliskirche
Mit einem Auftritt in der Michaeliskirche beende-
te die Klasse 4a der GS Alter Markt am 2. Juli ihre 
Streicherklassenzeit. Seit der zweiten Klasse spielte 
jedes Kind in der Klasse ein Streichinstrument - 
Geige oder Cello. „Hunger“ im Bücherschrank!

Der Ortsbürgermeister für die Stadtmitte und Neustadt: 
Dr. Tobias Eckardt

Mit der Vortragsreihe „Wohnen und Leben im Mi-
chaelisquartier geben Bewohnerinnen und Bewoh-
ner sowie im Quartier tätige Personen Einblicke, 
Eindrücke, Geschehnisse, Alltägliches und vieles 
mehr aus ihrem Stadtteil wieder. 
In diesem Portrait wurde Dr. Tobias Eckardt befragt. 
Seit Mai 2022 ist er der Ortsbürgermeister für die 
Stadtmitte und Neustadt und ist damit auch der An-
sprechpartner für das Michaeliquartier.
Herr Eckardt, was verbinden Sie mit dem Michaelis-
quartier?
Zunächst bin ich dort bis zum Abitur für einige Jahre 
zur Schule gegangen. Ich bin im Alter von fünfzehn 
Jahren aus dem Rheinland in den südlichen Land-
kreis gezogen. Unsere Tochter besuchte zunächst 
die Grundschule Pfaffenstieg und hat für das vierte 
Schuljahr den Umzug in die frisch sanierte und um-
benannte Grundschule Alter Markt mitgemacht. Die 
pädagogische und integrative Leistung dieser Bil-
dungseinrichtung hat mich immer beeindruckt. Sie 
kann gar nicht hoch genug geschätzt werden.
Gibt es etwas, was Sie im Michaelisquartier vermissen 
oder was Ihnen nicht so gut gefällt?
Der kleine Platz Ecke Kardinal-Bertram-Str./Alter 
Markt hat mit seinen Bäumen und seiner Pflaste-
rung viel Potential für Aufenthaltsqualität. Leider ist 
es dort oft dreckig und das Wasserspiel ist seit län-
gerer Zeit außer Betrieb. Hier wünsche ich mir mehr 
Engagement von der Stadt, vielleicht finden sich zu-
sätzlich engagierte Anwohner, die im Sinne einer 
Platzpatenschaft, Verantwortung übernehmen. 
Weiterhin vermisse ich das K.bert der Hildesheimer 
Tafel! Hier habe ich früher ab und an mit einem 
Freund zu Mittag gegessen, seit Beginn der Corona-
Pandemie ist es leider für Gäste geschlossen.
Was schätzen Sie besonders im Michaelisquartier?
Lieblingsort: Magdalenengarten
Lieblingsgebäude: St. Michaelis
…und im Schärling treffe ich mich gerne abends mit 
Freunden!

Bitte entlastet Eure Regale und bereichert unser Bü-
cherangebot, gern auch mit Kinderlektüre! 
VIELEN DANK!

Text und Foto: Grit Schubert

Foto: Karl Scheide

Diese Sponsoren sind bei der Finanzierung der Doppelseite über das Michaelisquartier im Ost-Innenstädter mit dabei. Vielen Dank!
  Aktion September 2019 - Foto: Mandy Steinberg

Sie sind seit Mai 2022 der neue Ortsbürgermeister für die 
Stadtmitte und die Neustadt. Was sind Ihre politischen 
Ziele für das Michaelisquartier?
Ich habe das Amt gerade übernommen und strecke 
aktiv meine Fühler in alle Richtungen aus, ich führe 
viele Gespräche. Die Treffen der Quartiersgemein-
schaften sind ein sehr guter Ort, um zu erfahren, 
wo der Schuh drückt. Ich möchte ansprechbar sein 
und so auch ein kleines Stück weit für Beteiligung, 
Mitbestimmung und Demokratie werben. Gerade 
in diesem Quartier war die Wahlbeteiligung bei ver-
gangenen Wahlen sehr niedrig.
Was bewegt Sie, sich politisch für das Quartier und für 
Hildesheim zu engagieren?
Ich habe meine Heimat in einer Bürgerinitiative und 
bin darüber erst kürzlich in die Politik gegangen. Die 
Erfahrung, dass sich das Engagement einzelner und 
vieler auszahlt, ist meine Triebfeder.
Vielen Dank für die Antworten!

Verkehrsberuhigte Zone- „Aktion Spielstraße“ 
Am 8. September 2022  ist es endlich wieder so weit:
Nach zwei Jahren Pause kann die „Aktion Spielstra-
ße“ auf dem Michaelisplatz wieder stattfinden! 
An diesem Tag kommen die verschiedenen Institu-
tionen des Michaelisquartiers in der Zeit von 8.00 
bis 14.00 Uhr auf dem Michaelisplatz zusammen, 
um auf die viel zu schnell und viel zu stark befah-
renen Spielstraße aufmerksam zu machen. Es wird 
verschiedene Aktionen und Spielangebote geben, 
die sich über den Vormittag verteilen.
Wer Lust und Zeit hat, ist herzlich dazu eingeladen 
uns bei dieser schönen Aktion zu unterstützen. 
Weitere Infos folgen.

Kakteenblüte im Juni 2022 im Garten von Karl 
Scheide im Wohl. Die Vermehrung der Kakteen er-
folgte durch Stecklinge und Wurzelsprösslinge.

Bücherschrank am ehem. Michaelisheim - Foto: Archiv

Flohmarkt im Familienzentrum St. Bernward
Am Samstag, den 9. Juli 2022, gab es zum dritten 
Mal auf dem Gelände des Familienzentrums St. 
Bernward im Wohl 22D einen Familienflohmarkt. 
Das Wetter hatte ein Nachsehen und blieb überwie-
gend sonnig und trocken.
Jung und Alt konnten sich an einem bunt ge-
mischten Angebot an alten Schätzen erfreuen und 
darin stöbern. Das eine oder andere Teil wechselte 
den Besitzer.
Als Standgebühr brachte jeder Verkäufer einen Ku-
chen mit, wodurch ein reichhaltiges Kuchenbuffet 
entstand.
Mit einer Tasse Kaffee und einem netten Gespräch 
untereinander, verging die Zeit wie im Flug. Wir 
freuen uns schon auf das nächste Jahr.

Kakteenblüte

Ermöglicht wird dieses besondere Angebot durch 
den Verein Arpegio, der nicht nur die Instrumente 
zur Verfügung stellt, sondern auch die Kooperation 
mit der Musikschule finanziert und Bundesfreiwil-
lige einstellt, die das Projekt unterstützen.
Für die Kinder der 4a endet nun die Grundschulzeit 
und sie durften zeigen, was sie gelernt haben. Ein-
geladen von Frau Rau-Culo stand ihnen dafür ein 
besonderer Ort zur Verfügung, die Michaeliskirche. 
Für die Kinder war es ein besonderes Erlebnis, auf 
der Empore neben der Orgel zu sitzen! „Unser Kon-
zert hat das Thema Kanon“ leitete Leon aus der Klas-
se 4a das Konzert ein und mit „Bruder Jakob“ wurde 
gleich einer der bekanntesten Kanons gespielt. 
Nicht nur die Kinder spielten, auch ihre Lehrkräfte, 
zwei Musikschullehrkräfte und die Bundesfreiwil-
ligen trugen zum Konzert bei. Zwei Kanons wurden 
gesungen, auch das Publikum durfte mitmachen. 
Nach ihrem Abschlusslied waren die Kinder glück-
lich und zufrieden und wurden von ihren stolzen 
Eltern abgeholt.

„Hummeln im Hintern“ - Was ist damit gemeint?

Text: Dieter Goy - Foto: Erdhummel - Copyright NABU

Text und Foto:  Kristina Markwort

Wir feiern Hochzeit
Eine Hochzeit im Kindergarten? Ja, am 7. Juli 2022 
wurde bei uns im Familienzentrum St. Bernward in 
der Igelgruppe geheiratet.

Zwei Mädchen haben beschlossen zu heiraten und 
den Wunsch geäußert, dieses Ereignis in der Gruppe 
zu feiern. 
Nachdem im Stuhlkreis darüber gesprochen wur-
de, was alles zu einer Hochzeit gehört, begann die 
Planung. Wer backt Kuchen, wen laden wir ein, was 
ziehen wir an? 
Am 7. Juli ging es dann ins Rathaus zum Standes-
amt. Dort guckten wir wo das Zimmer des Standes-
beamten zu finden ist. Während unseres Besuches 
hatten wir das Glück, eine echte Hochzeit zu sehen. 
Zurück im Kindergarten fand dann die Feier statt. 
Den Mädchen war bewusst, dass sie für eine echte 
Heirat noch zu jung sind und somit versprachen sie 
sich ewige Freundschaft. Anschließend gab es eine 
Feier mit leckerem Kuchen -auch die Eltern waren 
eingeladen. 
Es war eine rundum gelungene Feier, von der im 
ganzen Haus gesprochen wurde.

Text und Foto:  Kristina Markwort

... und woraus leitet es sich ab?
Man beschreibt damit jemanden, der immer in Be-
wegung ist, nicht still sitzen kann. Ist das unseren 
Hummeln abgeschaut? 
Nun ja, die sind immer aktiv, besuchen Blüte für 
Blüte, können aber auch eine Weile still sitzen, 
wenn sie fündig geworden sind. 
Mir sieht das alles eher etwas behäbig aus, tiefer 
Summton, langsam unterwegs, ruhige Flugbahnen. 
Unruhig sind da eher die Wespen! Wenn Sie das 
selbst mal beobachten wollen: eine gute Gelegen-
heit bietet sich vom 5. bis zum 13. August an. Da 
ruft der NABU zum 2. Teil des Insekten Sommers 
auf, Insekten zu zählen. Und das ist in diesem Jahr 

besonders den Hummeln gewidmet. 
Drei häufige Arten sind hier bei uns unterwegs, Erd-
hummel, Ackerhummel und Steinhummel, sie sind 
gut zu beobachten! Wie sie sich unterscheiden? Da 
können Sie hier mehr erfahren:
Alles Wissenswerte über Hummeln, sowie Flyer und 
Zählhilfen finden Sie auf der NABU Homepage 

www.insektensommer.de 
- auch zum Download.
Gemeldet wird dann auch online! Zählbögen liegen 
im Hildesheimer NABU Büro in der Dingworthstra-
ße aus, geöffnet Montags und Freitags von 16 Uhr 
bis 18 Uhr.
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Mo.-Fr. 10.00–18.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN
Sa. 10.00–13.00 Uhr

–  Hier finden Sie Markenkleidung
– Einzelstücke namhafter Hersteller 
 und Designer
– Große Auswahl an Schuhen und Taschen

Öffnungszeiten im August:
1. bis einschliesslich 13. geschlossen

15. bis einschliesslich 26. 10 bis 14 Uhr geöffnet  . 27. geschlossen
Ich wünsche eine schöne Urlaubszeit

 Helmuth F. Sontag 31137 Hildesheim Phoenixstraße 2
 Steuerberater Tel (0 51 21) 87 04-0 Fax (0 51 21) 87 04-44

www.steuerberater-sontag.de E-Mail: info@steuerberater-sontag.de

Unsere Leistungen 
auf einen Blick:

Klassische Steuerberatung 
Steuergestaltung 
Wirtschaftsberatung 
Finanzbuchhaltung 
Lohn-/Baulohnabrechnung 
Strategische 
Vermögensplanung 
Erbschaft-/Schenkungsteuer

Unsere
Stärken:

umfassende Betreuung
kompetente Beratung
kurzfristige Bearbeitung
Einhaltung von Fristen
hoher Qualitätsstandard
motiviertes Fachpersonal
ständige Fortbildung

Inh. Jörg Boemke
Dingworthstr. 31 . 31137 Hildesheim

Tel. 0 51 21-70 25 16
Mobil  0175-5 42 52 45

www.boemke.net . info@boemke.net

Feinkost, Schokalde, Weine
Hauptsächlich Bio-Produkte

10 Jahre Ottberger 
Klostergarten e.V. 
Nach 144 Jahren heißt es Abschied nehmen. Die Franziskaner verlassen Ott-
bergen. Mit einem Gottesdienst verabschiedeten sich die Gläubigen von „ih-
ren“ Patres und Brüdern. So stand es am 12.07.2012 in der Kirchenzeitung.  Am 
8. 7. 2012 wurde der Abschlussgottesdienst mit Bischof Norbert Trelle in der Klo-
sterkirche gefeiert. 
Die Frage bei der Abschiedsfeier  auf dem Klosterhof: „Was  passiert mit dem 
Klostergarten?“ Dann ging es sehr schnell und der Verein  Ottberger Klostergar-
ten wurde am 18. 9. 2012 gegründet, mit dem Ziel ist es, den Fortbestand des Klo-
stergartens zu seinem ursprünglichen Zweck, den Anbau von Obst und Gemüse, 
das den Bewohnern des Klosters zur Versorgung dient, zu erhalten.   Auf unserer 
Homepage www.ottberger-klostergarten.de  können Sie den Klostergarten erkun-
den und weitere Infos erhalten.
Dieses  10 jährige  Bestehen wollen wir  feiern am Sonntag, den 28. August 2022  
um 10.30h   mit einem Gottesdienst  im Ottberger Klostergarten.  
Zu diesem Fest sind Sie alle  herzlich  eingeladen.
Dieses Jubiläum ist nicht nur ein Grund zum Feiern, sonders auch ein Anlass, un-
seren  Mitgliedern, Freunden und Sponsoren, einmal Danke zu sagen, für Ihre Un-
terstützung und Hilfe.                        
Im  Anschluss an den Gottesdienst  wollen wir in geselliger Runde etwas Essen, 
Trinken und lebendige Gespräche mit einander führen.
Wir freuen uns auf die gemeinsame Stunden mit Ihnen im Ottberger Klostergarten

Ottberger-Klostergarten e.V.                                                                                                                   
Claus Stüvecke                                                                                                                                         
1. Vorsitzender

Die Stadt Hildesheim sucht Ehrenamtliche, 
die den kürzlich eingerichteten Tauben-
schlag auf der Arnekengalerie betreuen. 
Um was geht es dabei? Für die einen sind 
Tauben ein Symbol des Friedens und vor 
allem Tiere, die auch ihren Platz in einer 
von Menschen geprägten Umwelt verdient 
haben. Andere mögen keine Tauben auf-
grund des aggressiven Taubenkots und weil 
sich Stadttauben in Innenstädten stark ver-
mehren. In der Stadt Hildesheim wird – wie 
in einigen anderen 
Städten – versucht, 
diese sehr gegen-
sätzlichen Stand-
punkte zusammen-
zubringen bzw. die 
Taubenproblematik 
t ierschutzgerecht 
zu verringern. Dazu 
werden in Innen-
städten Taubenschlä-
ge eingerichtet, in 
denen Tauben mit Körnern gefüttert wer-
den und Brutplätze zur Verfügung stehen. 
Ehrenamtliche tauschen die dort frisch ge-
legten Eier gegen Kunsteier aus. Würden 
die Eier nur entfernt werden, so würden die 
Tauben in kürzester Zeit erneut brüten und 
es wäre nichts erreicht. Die Taubenschlä-

Taubenschlag Arnekengalerie: 
Ehrenamtliche gesucht!

ge bieten weitere Vorteile: Aufgrund der 
artgerechten Fütterung ist der Taubenkot 
nicht so aggressiv und verbleibt zu 90 Pro-
zent im Taubenschlag.
In Hildesheim befindet sich ein Tauben-
schlag mit dieser Zielrichtung im Tierheim 
in der Mastbergstraße und ein weiterer auf 
dem Dach der Passage Nord der Arneken-
galerie. Für letzteren Standort werden wei-
tere Ehrenamtliche gesucht, um die Arbei-
ten auf mehr Schultern zu verteilen: Von 

montags bis sonna-
bends werden ein-
mal täglich gelegte 
Eier durch Kun-
steier ersetzt, wird 
gefüttert, den Tie-
ren frisches Wasser 
zum Trinken zur 
Verfügung gestellt 
und der Schlag sau-
ber gehalten. Wer 
Interesse hat, an 

diesem Tierprojekt mitzuwirken wird ge-
beten, sich bei der Stadt Hildesheim unter 
Telefon 0 51 21-301 31 37 bzw. 31 02 oder 
ordnung-gewerbe@stadt-hildesheim.de zu 
melden.
Die Stadtverwaltung dankt den bisher 
schon aktiven Ehrenamtlichen und der 

A r n e k e n g a -
lerie für das 
Engagement. 
Das Projekt ist 
Anfang 2022 
gestartet. Nach 
einer Einge-
w ö h n u n g s -
phase konnten 
in den letzten 
zwei Monaten 
bereits 61 Eier 
ausgetauscht 
werden.

Wir kaufen 
Wohnmobile 

+ Wohnwagen
0 39 44-3 61 60             

www.wm-aw.de Fa.
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Das ist meine Familie

Singleclub 
 

Schon wieder liegt ein Handschuh hier. 
Er bleibt wohl einsam, denk‘ ich mir. 
Doch plötzlich kommt mir die Idee: 

Weil ich von ihnen viele seh‘, 
Sandalen, Stiefel und auch Schuhe, 
wird’s Zeit, dass ich für sie was tue. 

 
Ein Singleclub für Einzelteile. 

Keiner hat dann mehr Langeweile. 
Und man ist sich nicht mehr fremd. 

Finde ich dann mal ein Hemd 
darf’s in den Club auch mit hinein. 

So wählerisch will ich nicht sein. 
 

Den Club, den gründe ich gleich heute. 
Sagt es gern weiter, liebe Leute. 

 

 
 

Gesehen im Liebesgrund 
©ElviEra Kensche 
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Reinald Bever und Marcus Meyer (von links), Vorsitzender und 
Finanzvorstand der Bürgerstiftung Hildesheim mit den ausge-
zeichneten Maltesern (von links): Projektleiter Clemens Meisel 
und Thomas Bögershausen, Arzt Dr. Konrad Günter und Mal-
teser-Stadtbeauftragter Sebastian Brandes im Hildesheimer 
Ratskeller; Bildquelle: Lukas/Malteser

Praxis auf Rädern
Medimobil der Malteser mit Nachbarschaftspreis 
der Hildesheimer Bürgerstiftung ausgezeichnet

Das Medimobil der Mal-
teser in Hildesheim hat 

am Mittwochabend, 13. Juli, 
im Hildesheimer „Ratskel-
ler“ den diesjährigen Nach-
barschaftspreis der Bürger-
stiftung Hildesheim erhalten.
Mit dieser Auszeichnung und 
einem Preisgeld von 600 Euro 
würdigte die Stiftung den Ein-
satz der ehrenamtlichen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter 
für die medizinische Versor-
gung von Menschen auf der 
Straße.
Seit 2010 ist das Medimobil 
unterwegs zu den Bedürf-
tigen der Bischofsstadt, die 
entweder keine Krankenversi-
cherung haben oder aus ganz 

verschiedenen Gründen einen 
Arzt nicht aufsuchen kön-
nen. Eine Art Praxis auf Rä-
dern also für jene, die gerne 
vergessen werden, aber eben 
auch „unsere Nachbarn sind“, 
wie Dr. Konrad Günter sagte. 
Der ehemals niedergelassene 
Internist ist einer aus dem elf-
köpfigen Ärzteteam, das sich 
im Wechsel jede Woche auf 
den Weg macht. Der voll aus-
gerüstete Medimobil-Kran-
kenwagen macht dann Station 
beim „Sozialen Mittagstisch 
Guter Hirt“, bei der Es-
sensausgabe für Bedürftige an 
der Vinzenzpforte der Vinzen-
tinerinnen und an den sozia-
len Brennpunkten der ambu-

lanten Wohnungslosenhilfe im 
„Langen Garten“ und in der 
Hannoversche Straße.

Jeweils ein Arzt und zwei 
Einsatzsanitäter der Malteser, 
alle ehrenamtlich, laden dort 
zur kostenlosen Behandlung 
ein. Rund 300 Patienten pro 
Jahr nehmen dieses Angebot 
dankbar an.

Geleitet wird das Projekt 
von Thomas Bögers-

hausen und Clemens Meisel, 
die bei der Feierstunde zur 
Preisverleihung beide auf der 
Bühne standen – gemeinsam 
mit Arzt Dr. Konrad Günter 
und Sebastian Brandes, dem 
Stadtbeauftragten der Maltes-
er in Hildesheim. Meisel, der 
sich bereits seit 2010 ehren-
amtlich beim Medimobil en-
gagiert, zeigte sich „glücklich 
über diesen Preis“ und stellte 
zugleich klar: „Wir sind ein 
Team. Ohne das Engagement 
unserer Ärztinnen und Ärzte 
und der anderen Ehrenamt-
lichen wäre dieses Projekt 
nicht möglich.“

Ein Engagement, das die 
Hildesheimer Bürgerstif-

tung für preiswürdig hielt, 
wie Marcus Meyer, Finanz-
vorstand der Stiftung, bei 
seiner kurzen Laudatio im 
Ratskeller betonte. Gemein-
sam mit dem Stiftungsvorsit-
zenden Reinald Bever über-
reichte er die Preisurkunden 
samt Preisgeld, das in den 
Ankauf von medizinischem 
Material fließen wird.

Ihren „Hildes-
heimer Nach-
barschaftspreis“ 
verlieh die Bür-
gerstiftung Hil-
desheim in die-
sem Jahr nach 
eigenen Angaben 
zum vierten Mal. 
Ausgezeichnet 
wurden neben 
den Maltesern 
auch vier weitere 
ehrenamt l iche 
Projekte aus un-
terschiedlichen 
Bereichen. Sie 
alle bieten un-
b ü r o k r a t i s c h e 
und ehrenamt-
liche Hilfe für 
Menschen aus 
der jeweiligen 
Nachbarschaft. 
Dieses Interesse 
an einem guten 
Miteinander sei 
heutzutage kei-
neswegs mehr 

selbstverständlich, sagte 
Bürgermeisterin Beate 
König bei der Preisver-
leihung. Umso wichtiger 

seien Menschen mit 
einem offenen Ohr und 
einem offenen Herzen am 
rechten Fleck.

Eröffnungsfeier: 
Gleis 7 – 
Langer Biergarten 
Nord
In der KUFA gibt es ab Samstag, den 16. Juli 
einen Biergarten – direkt hinterm Haus! Zu-
sätzlich zur Terrasse vor der Fabrik-Kneipe gibt 
es dann einen zweiten Außenbereich und Platz 
zum Sonne tanken, in Strandkörben liegen, mit 
kühlen Getränken an einem schattigen Plätz-
chen und direktem Blick in die Ferne. „Gleis 7 – 
Langer Biergarten Nord“ lädt zum Träumen mit 
Fern- und Heimweh ein.
Die Eröffnung fand am Samstag, den 16. Juli 
statt. Ab 16 Uhr öffnete der Biergarten, ab 18 
Uhr gab es Live Musik von Roland Heinrich 
& die Herrenlosen.  „Gleis 7” ist ein lauschiger 
Platz, um im Sommer ein Spaßgetränk der Wahl 
zu trinken, Züge zu beobachten und einen Blick 
in die Ferne zu werfen. Strandkörbe und eigens 
designte Sitzmöglichkeiten von Nick Maier zau-
bern eine ganz besondere Biergartenatmosphä-
re. Ab dem 16. Juli hat der Biergarten zu fol-
genden Zeiten offen:

Freitag + Samstag 16–22 Uhr, 
Sonntag 15–20 Uhr
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Die gelbe Tonne kommt! gelbe Tonne

Bestellungen nach dem
31.08.22 müssen mit
Lieferverzögerungen rechnen.

Sichern Sie sich Ihre gelbe Tonne, wie schon über
60.000 Haushalte, pünktlich zum Start ab Januar 
2023. Bestellungen bis zum 31.08.22 unter:
www.zah-hildesheim.de/gelbe-tonne-formular/

Mehr Informationen zu der gelben Tonne fi nden
Sie auf unserer Webseite: www.zah-hildesheim.deZAH-/SEHi-Kundencenter 

seit 5 Jahren zentral vor Ort 
im Herzen von Hildesheim
In der Almsstraße 27 im Haus der Sparkasse beraten wir sie zu allen Fragen zum The-
ma Abfall, Abwasser und Gebühren von Montag – Donnerstag von 8.00 bis 16.00 Uhr 
und Freitag bis 13.00 Uhr. Gelbe Säcke sowie die zusätzliche Säcke gegen Gebühr für 
Bio- und Restmüllbehälter sind hier erhältlich. (Auf dem Foto von links, Herr Böker, Frau 
Matzke, Herr Brunotte)

Ein Smartphone oder eine kleine Kamera 
und eine gute Idee – schon lässt sich ein 
eigener Kurzfilm drehen. Das Theaterpäda-
gogische Zentrum Hildesheim (TPZ) lädt 
erstmals zur Teilnahme am Kurzfilmwett-
bewerb „un_perfekt und wunderbar“ ein. 
Einsendeschluss ist der 15. Oktober 2022. 
Ob Doku oder Animationsfilm, ob in Ei-
genregie, in Teamarbeit oder ge-
meinsam mit der Schulklasse: Beim 
Kurzfilmwettbewerb „un_perfekt und 
wunderbar“ sind alle Genres, For-
mate und Arten der Umsetzung will-
kommen. 
Teilnehmen können Kinder und Ju-
gendliche mit erstem Wohnsitz in 
Hildesheim oder der Region, die 
zum Zeitpunkt der Filmfertigstellung 
nicht älter als 18 Jahre alt sind.  Für 
Mitwirkende vor der Kamera gilt 
diese Altersbegrenzung nicht. 

Ob in Eigenregie entstanden, in Teamarbeit oder mit 
der Schulklasse: Beim Kurzfilmwettbewerb „un_perfekt 
und wunderbar“ sind alle Einreichungen willkommen. 
Foto: TPZ Hildesheim

„un_perfekt und wunderbar“
Kurzfilmwettbewerb für Kinder und Jugendliche

Gesucht werden Kurzfilme 
mit einer Länge von maximal 
zehn Minuten. Kürzere und 
unperfekte Beiträge sind aus-
drücklich erwünscht. 
Die Filme können bis zum 
15. Oktober über die Websi-
te des TPZ unter www.tpz- 
hildesheim.de/kurzfilm einge-
reicht werden. Hier finden sich 
auch weitere Infos zum Wett-
bewerb sowie wertvolle Tipps 
und Tricks zur Erstellung von 
Kurzfilmen. 
Nach Einsendeschluss wird 
eine Jury die besten Filme 
auswählen und im Rahmen 
einer Preisverleihung am 

Samstag, 19. November, um 10.30 Uhr im 
Thega-Filmpalast präsentieren.   
Das Projekt wird gefördert durch das Pro-
gramm „Startklar in die Zukunft“ der LKJ 
Niedersachsen. Das Förderprogramm setzt 
sich zum Ziel, die sozialen Folgen der Co-
rona-Pandemie bei Kindern und Jugend-
lichen abzuschwächen. 

 

 

 

TPZ Hildesheim 

Am Ratsbauhof 1c 

31134 Hildesheim 

Tel. 05121 – 31432 

presse@tpz-hildesheim.de  

12.07.22 

 

Pressemitteilung   
Mit der freundlichen Bitte um Beachtung und Veröffentlichung  
 
 
„un_perfekt und wunderbar“ 

Kurzfilmwettbewerb für Kinder und Jugendliche 

Ein Smartphone oder eine kleine Kamera und eine gute Idee – schon lässt sich ein 
eigener Kurzfilm drehen. Das Theaterpädagogische Zentrum Hildesheim (TPZ) lädt 
erstmals zur Teilnahme am Kurzfilmwettbewerb „un_perfekt und wunderbar“ ein. 
Einsendeschluss ist der 15. Oktober 2022.  

Ob Doku oder Animationsfilm, ob in Eigenregie, in Teamarbeit oder gemeinsam mit 
der Schulklasse: Beim Kurzfilmwettbewerb „un_perfekt und wunderbar“ sind alle 
Genres, Formate und Arten der Umsetzung willkommen.  
Teilnehmen können Kinder und Jugendliche mit erstem Wohnsitz in Hildesheim oder 
der Region, die zum Zeitpunkt der Filmfertigstellung nicht älter als 18 Jahre alt sind.  
Für Mitwirkende vor der Kamera gilt diese Altersbegrenzung nicht.  
Gesucht werden Kurzfilme mit einer Länge von maximal zehn Minuten. Kürzere und 
unperfekte Beiträge sind ausdrücklich erwünscht.  
Die Filme können bis zum 15. Oktober über die Website des TPZ unter www.tpz-
hildesheim.de/kurzfilm eingereicht werden. Hier finden sich auch weitere Infos zum 
Wettbewerb sowie wertvolle Tipps und Tricks zur Erstellung von Kurzfilmen.  
Nach Einsendeschluss wird eine Jury die besten Filme auswählen und im Rahmen 
einer Preisverleihung am Samstag, 19. November, um 10.30 Uhr im Thega-Filmpalast 
präsentieren.    
Das Projekt wird gefördert durch das Programm „Startklar in die Zukunft“ der LKJ 
Niedersachsen. Das Förderprogramm setzt sich zum Ziel, die sozialen Folgen der 
Corona-Pandemie bei Kindern und Jugendlichen abzuschwächen.  
 
 
Bei Rückfragen zur Presseberichterstattung wenden Sie sich gerne an Kristel Döhring 
– telefonisch unter 0157 /71538835 oder per E-Mail an presse@tpz-hildesheim.de. 
 
 
Bildunterschriften 
 

Dienstag, 23. August, Veran-
staltung mit Johannes Vogel 
(MdB) in Hildesheim
Weitere Infos folgen.
Dienstag, 30. August 2022 
gegen 18.00 Uhr: Christian 
Dürr, MdB, in der Bischofs-
mühle in Hildesheim
Für Dienstag, den 30. August 
2022 ist gegen 18.00 Uhr 
eine Veranstaltung mit dem 
FDP-Fraktionsvorsitzenden 
im Deutschen Bundestag, 
Christian Dürr, in der Bi-
schofsmühle in Hildesheim 
geplant. Weitere Informati-
onen folgen.

Sonntag, 25. September 2022, 
gegen 17.00 Uhr: Wolfgang 
Kubicki und Dr. Stefan Bir-
kner in Hildesheim

Für Sonntag, den 25. Septem-
ber 2022 ist gegen 17.00 Uhr 
eine Veranstaltung mit dem 
Vizepräsidenten des Deut-
schen Bundestags, Wolfgang 
Kubicki und dem niedersäch-
sischen FDP-Landesvorsit-
zenden und Spitzenkandi-
daten zur Landtagswahl, Dr. 
Stefan Birkner, im Knochen-
hauer Amtshaus geplant. Wei-
tere Informationen folgen.

FDP Kreisverband Hildesheim 
- Veranstaltungen
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ELTERNASSISTENZ 

UNTERSTÜTZUNG IM ALLTAG 

SCHULASSISTENZ  

AMBULANT BETREUTES WOHNEN 

www.passgenau-hildesheim.de 

Bitte sprechen Sie uns an -  Wir beraten Sie gerne 
Diplom-Kauffrau Claudia Engelmann: 0157 71604388 

E-Mail: engelmann@passgenau-hildesheim.de 

Passgenau unterstützen hat es sich zur Aufgabe gemacht Sie individuell und unkompliziert zu 
unterstützen. Wir suchen nach passenden Lösungen für Menschen mit Unterstützungsbedarf. 

Wir backen selbst – und das schmecken Sie!
Café Moritz – Beste Qualität + hervorragender Service!

l Buslinie 1+6, Haltestelle: Güldener Löwe l kostenlos parken am Königsteich/Königstraße

... das Genießer-Café am Fuße des Moritzberges !

 

Dingworthstr. 38 . 31137 Hildesheim . 0 51 21-2 94 12 94
cafemoritzhildesheim@gmail.com
facebook.com/geniessercafemoritz

Reservierungen per WhatsApp 0175 - 2 30 50 42

Öffnungszeiten:
Do bis Sa 9 bis 13 + 14 bis 18 Uhr

So 9 bis 18 Uhr (durchgehend)

49,99 E

Belgisches
Zweimannzelt
jigsaw

Start now! - Kurs „Klima- 
freundlich leben“ startet
Begreifen – Handeln - Verändern

Am 25. Juli startet um 18.30 Uhr ein neuer 6-teiliger Kurs an der Volks-
hochschule Hildesheim, zusammen mit dem ijgd-Projekt KLIMAhilde. 
Darin können junge Menschen zwischen 14 und 26 kennenlernen, wie 
ein klimafreund-
liches Leben aus-
sehen kann. Spie-
lerisch geht es vom 
Begreifen, was 
der Klimawandel 
ist und wie er die 
Welt beeinflusst, 
bis zum eigenen 
Handeln. Dabei 
wird in jeder Kurs-
einheit ein anderes 
Themenfeld des 
Alltags behandelt, 
darunter Ernäh-
rung, Mobilität 
und Konsum. Teil-
nehmende stellen 
sich dabei von 
Termin zu Termin 
eigene Alltagschal-
lenges, mit denen 
sie versuchen, ihr 
Leben nachhaltiger zu gestalten und langfristig etwas zu verändern. 
Die Gruppe stärkt sich dabei gegenseitig und tauscht sich über Erfolge 
und Schwierigkeiten aus. Ganz ohne erhobenen Zeigefinger wird so aus 

Wissen Handeln und 
aus Neuem klimaf-
reundliche Routinen. 
Dabei ist es egal, 
wie viel Vorwissen 
bereits vorhanden 
ist und an wie viele 
Stellschrauben die 
Teilnehmende bereits 
etwas verändert ha-
ben. Die Einheiten 
finden monatlich 
statt und dauern circa 
zweieinhalb Stunden. 
Es wird um Anmel-
dung unter www.con-
nect-ju.org gebeten.
Das Projekt KLIMA-

hilde der ijgd empowert Jugendliche 
und junge Menschen in Hildesheim 
und Umgebung zu mehr Klimaschutz 
in der eigenen Lebenswelt. In vielfäl-
tigen Veranstaltungen und Aktionen 

werden die Jugendlichen auf dem Weg 
in ein klimafreundliches Leben beglei-
tet.
KLIMAhilde wird gefördert durch die 
Deutsche Postcode Lotterie.

Sechs Bewerbungen gab es 
für den Vorentscheid von 
hört!hört! in der KulturFabrik 
Löseke. Jede Band tritt mit je 
zwei Musikstücken an. Dabei 
sind ein Chor mit Volksliedern, 
ein Solo-Gitarrist mit Loop-
Station, eine Rock- und eine 
Heavy Metal-Band und ein 
Musikschulensemble mit Pop-
Ballade. 
Edgar Wendt, Musiker und Do-
zent, moderiert die Veranstal-
tung und kündigt mit Begeis-

Gegen die Wand gefegt
terung die erste Gruppe an: Die Fairy 
Trolls. Es folgten Daleo alias Johnny 
Homuth, die Tonis, einem Chor von 
ca. 25 Senior*innen, Stonevision, und 
The Magnitude of One. Den Schluss 
bildete das Kultur.Macht.Stark Ensem-
ble der Musikschule Hildes-
heim. 
hört!hört!, der lokale Mu-
sik Grand Prix des Land-
kreis Hildesheim sucht in 
allen Hildesheimer Gemein-
den und Städten nach dem 
schönsten, ergreifendsten 
und leidenschaftlichsten 
Musikbeitrag. Dabei ist es 
egal, wie viele auf der Büh-
ne stehen, welche Musik sie 
machen und wie alt die Mu-
sizierenden sind. Alles ist 
erlaubt.
Am Sonntag, 26.6. war die 
Stadt Hildesheim an der 
Reihe, ihren Beitrag für das 
Finale, das am 8. Oktober in 

der Halle 39 ausgetragen wird, zu fin-
den. Die Stimmabgabe im Publikum. 
erfolgte gleichzeitig zur Abstimmuns-
beratung der Fachjury, bestehend aus 
Anna Brucks von Radio Tonkuhle, 
Sönke Müller von Jam Records und 
Hellmut Ahlbrinck. „Sie haben einen 
schweren Job“, meint Projektleiterin 
Marion Schorrlepp, „bei hört!hört! 

werden ja nicht nur Äpfel mit Birnen 
verglichen, sondern es kommen auch 
noch Brokkoli und Nüsse dazu.“ Doch 
die Fachjury konnte die harte Nuss 
knacken und das Ergebnis der Abstim-
mung und Juryvotum wurde verkün-
det: Stonevision sind der Kandidat für 
das hört!hört! Finale am 8. Oktober in 
der Halle 39.

Stonevision fegen das Publi-
kum an die gegenüberliegende 
Wand.


